
 

Amtlicher Teil 
 

Spruch des Monats 
Es gibt Wichtigeres im Leben, als beständig dessen  

Geschwindigkeit zu erhöhen. 
(Gandhi 1869 - 1948)                                

 

Gewählter Elternbeirat in der Kinder-

tagesstätte Lengdorf 
 

 
Auf dem Foto zu sehen sind: v.l.oben: Petra Höhne, Roswitha 

Feldhofer, Martina Bachmaier, Karin Mehner, Judith Fehse 

v.l. unten: Claudia Fischer, Andrea Schmid, Melanie Krieg, 

Kathrin Pintimalli, Gülsüm Yazici  

Abwesend: Michaela Hussek, Heidi Huber           (Foto: privat) 
 

Melanie Krieg (Vorsitzende) 

Andrea Schmid (stellv. Vorsitzende) 

Martina Bachmaier (Kassiererin) 

Michaela Hussek (stellv. Kassiererin) 

Kathrin Pintimalli (Schriftführerin) 

Gülsüm Yazici (stellv. Schriftführerin) 
                                            Kindergarten 

 

 
 

Bayerische Ehrenamtskarte im Landkreis 

Erding 
Die Einführung der Ehrenamtskarte soll für viele 

ehrenamtliche Helfer eine zusätzliche Wertschät-

zung für ihren persönlichen Einsatz sein. Das An-

meldeende für die Ausgabe der Ehrenamtskarte im 

März 2018 ist der 05.12.2017. Informationen zur 

Ehrenamtskarte finden Sie unter www.landkreis-

erding.de/ehrenamtskarte oder Landratsamt Erding, 

Frau Christine Obermaier unter  08122/581047, 

Dienstag bis Donnerstag von 8.00 – 12.00 Uhr, 

E-Mail: ehrenamt@lra-ed.de                          LRA ED 

Grund- u. Gewerbesteuer 4. Quartal 2017 

Vorauszahlung Wasser- und/oder Kanal-

gebühren 
Die Gemeinde Lengdorf informiert darüber, dass am 

15.11.2017 die vierteljährliche Zahlung der Grund- 

und Gewerbesteuer bzw. Wasser- und/oder Kanal-

gebühren fällig sind. 

Bei den Steuerpflichtigen, die am Bankabbuchungs-

verfahren teilnehmen, werden die Beträge am Fäl-

ligkeitstag vom Konto abgebucht. 

Barzahler der Gemeinde Lengdorf werden gebeten, 

die Beträge rechtzeitig auf eines der gemeindlichen 

Konten zu überweisen. 
 

 
 

Wo bleibt mein Geld? – EVS-Teilnahme 

gibt Antwort 
Das Landesamt für Statistik sucht 12.000 private 

Haushalte in Bayern, die gegen eine Geldprämie 

an der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 

(EVS) 2018 teilnehmen 

 Das Bayerische Landesamt 

für Statistik sucht private 

Haushalte, die an der Einkommens- und Ver-

brauchsstichprobe (EVS) 2018 teilnehmen wollen. 

Mitmachen lohnt sich dabei doppelt: Zum einen 

profitieren die Haushalte von einem ausführlichen 

Überblick über ihre Einnahmen und Ausgaben. Zum 

anderen erhalten sie als Dankeschön für ihre Beteili-

gung an der EVS eine Geldprämie von mindestens 

85 Euro. 

Mit welchen Gebrauchsgütern sind die privaten 

Haushalte ausgestattet? Wofür geben die Haushalte 

im Alltag wie viel Geld aus? Um unter anderem 

diese Fragen beantworten zu können, wird in ganz 

Deutschland alle fünf Jahre die Einkommens- und 

Verbrauchsstichprobe (EVS) erhoben. Ziel der EVS 

ist es, zuverlässige Informationen über die Lebens-

verhältnisse der gesamten Bevölkerung für Politik, 

Wissenschaft und Wirtschaft bereitzustellen. Dies 

kann nur gelingen, wenn sich Haushalte aus allen 

Bevölkerungsschichten in ausreichender Zahl betei-

ligen. Es kommt also auf jeden Einzelnen an. Die 

Daten werden in der Politik, z.B. für die Berechnung 
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der Regelsätze der Sozialhilfe, sowie für den Ar-

muts- und Reichtumsbericht der Bundesregierung 

benötigt. 

Was ist bei der EVS zu tun? Im Januar 2018 beant-

worten die Teilnehmer den ersten Fragebogen mit 

allgemeinen Angaben zum Haushalt und zu seiner 

Ausstattung mit langlebigen Gebrauchsgütern. 

Ebenfalls am Jahresanfang erhalten die teilnehmen-

den Haushalte einen Fragebogen zum Geld- und 

Sachvermögen. Danach sind ein Quartal lang die 

Einnahmen und Ausgaben des Haushalts in einem 

Haushaltsbuch festzuhalten. Nach Abschluss der 

Erhebung zahlt das Bayerische Landesamt für Sta-

tistik den teilnehmenden Haushalten als Dankeschön 

eine finanzielle Anerkennung von mindestens 85 

Euro. 

Wie bei allen Erhebungen der amtlichen Statistik ist 

der Datenschutz umfassend gewährleistet. Alle An-

gaben werden selbstverständlich streng vertraulich 

von uns behandelt und völlig anonym nur für statis-

tische Zwecke verwendet. 

Wenn Sie mitmachen möchten, gehen Sie am besten 

direkt auf die Internetseite der EVS 2018: 

www.statistik.bayern.de oder www.evs2018.de. Hier 

finden Sie detaillierte Informationen und ein Teil-

nahmeformular für die EVS 2018 sowie ausgewähl-

te Ergebnisse der EVS 2013. 

Haben Sie darüber hinaus noch Fragen? Rufen Sie 

uns einfach unter unserer kostenfreien Rufnummer 

0800-57 57 001 an. Sie können sich auch per E-Mail 

(evs2018@statistik.bayern.de) oder schriftlich an 

das Bayerische Landesamt für Statistik (Sachgebiet 

45 – Team EVS, Nürnberger Str. 95, 90762 Fürth) 

wenden. Wir helfen Ihnen gerne weiter und freuen 

uns über Ihre Beteiligung an der EVS 2018. 
Bayer. Landesamt für Statistik 

 

 
 

Vorsorgevollmacht 
Information des bayerischen Notariats 

Die Fortschritte der Medizin führen dazu, dass die 

Menschen immer älter werden. Häufig sind alte 

Menschen allerdings nicht mehr geschäftsfähig; sie 

können dann für sich keine rechtswirksamen Erklä-

rungen mehr abgeben. Falls für sie Erklärungen ab-

gegeben werden müssen, ist die Bestellung eines 

Betreuers (früher Vormund) durch das Amtsgericht 

erforderlich; der Betreuer handelt dann für den Ge-

schäftsunfähigen und untersteht bei seinem Handeln 

der Kontrolle durch das Amtsgericht.  

Die Bestellung eines Betreuers kann im Regelfall 

dadurch vermieden werden, dass der Betroffene 

rechtzeitig, also solange er noch geschäftsfähig ist, 

Personen seines Vertrauens (z.B. dem Ehepartner 

und – nachrangig - den Kindern) eine Vollmacht 

erteilen, die es diesen ermöglicht, für den Voll-

machtgeber tätig zu werden, wenn dieser es selbst 

nicht mehr kann oder nicht mehr will. Eine solche 

Vollmacht wird, weil mit ihr für den Fall der späte-

ren Geschäftsunfähigkeit „vorgesorgt“ wird, auch 

„Vorsorgevollmacht“ genannt. Die Bevollmächtig-

ten können mit einer solchen Vorsorgevollmacht für 

den Vollmachtgeber ohne Mitwirkung des Amtsge-

richtes tätig werden.  

Da niemand weiß, ob er bis zu seinem Lebensende 

geschäftsfähig bleibt, ist es eigentlich für jeden 

sinnvoll, eine solche Vorsorgevollmacht zu erteilen; 

er erspart seinen Angehörigen viele Probleme. 

Eine Vollmacht bedarf grundsätzlich keiner beson-

deren Form. Jeder, der Grundbesitz hat oder auch 

nur Rechte an Grundstücken (z.B. Wohnungsrecht, 

Austrag), sollte aber die Vorsorgevollmacht vor ei-

nem Notar errichten, denn das Grundbuchamt darf 

nur notariell errichtete Erklärungen akzeptieren. 
 

 
 

Wasserzweckverband Erding-Ost infor-

miert 
Information des Wasserzweckverbandes und der 

Feuerwehr 

Alle Jahre wieder überprüft die Feuerwehr alle Hyd-

ranten im Einsatzgebiet. Dabei wird der Hydrant 

geöffnet, kurz gespült und eingefettet, um so das 

Einfrieren der Deckel im Winter zu verhindern. Die-

se Arbeit ist notwendig, um die ordnungsgemäße 

Funktion sowie die richtige Beschilderung der Hyd-

ranten zu prüfen. Hydranten stellen einen wichtigen 

Teil der Löschwasserversorgung dar. 

Es gibt Überflur- und Unterflurhydranten. Unter-

flurhydranten sind unauffällige ovale Deckel in der 

Straße, deren Standort nur von einer Hinweistafel in 

der Nähe angezeigt wird. 

Sollte an ihrem Zaun so ein Hydrantenschild befes-

tigt sein, so sorgen sie bitte dafür, dass das Schild 

von der Straße aus gut erkennbar ist. Ebenso sind 

die Hydranten im Winter von Schnee frei zu halten. 

Wir bitten auch alle Mitbürger, nicht mit ihren Fahr-

zeugen auf einem Unterflurhydranten zu parken, 

ebenso wenig vor einem Oberflurhydranten! 

Nur so können die Einsatzkräfte den entsprechenden 

Unterflurhydranten rasch und zuverlässig finden und 

anschließen. Im Notfall zählt jede Minute! 

Im Interesse des einzelnen Bürgers danken wir für 

ihr Verständnis und ihre Unterstützung.  
 

Keine Arzneimittelrückstände im Trinkwasser 

Arzneimittel sind wichtig für die medizinische Ver-

sorgung. Doch zahlreiche Messprogramme zeigen, 

dass Rückstände von Arzneimittel-Wirkstoffen kon-



tinuierlich in die Umwelt, vor allem in die Gewäs-

ser, gelangen und dort gefunden werden. Dies haben 

wir zum Anlass genommen, unser Wasser auf eine 

Vielzahl von gängigen pharmazeutischen Wirkstof-

fen untersuchen zu lassen. Bei der durchgeführten 

Untersuchung konnten keine Arzneimittelrückstände 

in unserem Trinkwasser festgestellt werden. 
WZV ED-Ost 

 

 
 

Altspeiseöle und –fette im „Öli“ 

richtig entsorgen  
Der Landkreis Erding weist darauf hin, 

dass Altspeiseöle und –fette an allen 

Recyclinghöfen im Landkreis Erding angenommen 

werden. Für die Abgabe sind aber ausschließlich 

genormte Mehrweg-Sammelbehälter („Öli“) zu 

verwenden, die der Landkreis bereits seit einigen 

Jahren anbietet. 

Der „Öli“-Sammelbehälter, ein 3 l-Eimer mit De-

ckel, ist in allen Gemeindeverwaltungen und im 

Landratsamt Erding gegen einen einmaligen Pfand-

betrag von 1,00 € erhältlich. 

Sammeln ist der richtige – das Abwasser der fal-

sche Weg 

Wer denkt beim Genuss mancher Speise schon da-

ran, dass der Rest des Frittierfettes zum Problem 

werden kann, wenn das restliche Fett ins Abwasser 

geschüttet wird. Ablagerungen führen zu Verstop-

fungen in Abflussleitungen und der Kanalisation. 

Hohe Wartungs- und Reinigungskosten sind die 

Folgen. 

Mit dem „Öli“ gesammelte Frittieröle und Bratfette 

tragen nicht nur dazu bei, diese Probleme zu ver-

meiden, sondern sind darüber hinaus eine nachhalti-

ge Energiequelle. Denn neue Technologien ermögli-

chen die Herstellung von Biodiesel und Energie mit-

tels Wärme-Kraft-Kopplung. 

Was darf den in den Öli? 

 Gebrauchtes Frittieröl und Bratfett 

 Öle von eingelegten Speisen (Thunfisch, Ölsar-

dinen, usw.) 

 Butter, Margarine und Schmalz 

 Verdorbene und abgelaufene Speiseöle und –

fette 

Was darf nicht in den Öli? 

 Mineral-, Motor- und Schmieröle 

 Andere Flüssigkeiten und Chemikalien 

 Mayonnaisen, Saucen und Dressings 

 Speisereste und sonstige Abfälle 

Bei Abgabe eines vollen „Ölis“ gibt es einen leeren 

und gereinigten „Öli“ zurück. Weitere Fragen be-

antwortet die Abfallberatung des Landratsamtes 

Erding, Telefon 08122/58-1317. 
 

Fundbüro 
Im Fundbüro der Gemeinde Lengdorf wurde 

folgende Fundsache abgegeben: 

 Geldbörse (gefunden am Sportplatz Lengdorf) 

Alle Fundgegenstände können während der üblichen 

Öffnungszeiten in der Gemeinde Lengdorf vom Be-

sitzer abgeholt werden. 

 

Das Bauamt informiert 
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass Bauanträge 

spätestens 10 Tage vor der nächsten Gemeinderats-

sitzung eingereicht werden müssen. Nicht fristge-

recht vorliegende Anträge können nicht berücksich-

tigt werden. Diese werden dann in der darauffolgen-

den Sitzung behandelt. Vielen Dank für Ihr Ver-

ständnis. 

 

 

Personenstandsnachrichten 
 

 
 

Die Bürgermeisterin gratulierte  
 

zum 85. Geburtstag: 
 

● Frau Theresia Huber, Nodering 

● Frau Barbara Deißenböck, Lengdorf 

● Herrn Alfons Geisberger, Innerbittlbach 

● Frau Apollonia Metzger, Lengdorf 

● Frau Therese Feichtlbauer, Obergeislbach 
 
 

zum 97. Geburtstag: 
 

● Frau Helene Bichlmaier, Lengdorf 
 
 

zum 50. Ehejubiläum: 
 

● Frau und Herrn Rosina und Josef Altmann, Nie-

dergeislbach 
 

 
 

● Frau Maria Fröschl, Schaftlding 
 

* * * 

Abfallwirtschaft 
 

Öffnungszeiten Recyclinghof 

Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr 

Samstag   09.00 – 12.00 Uhr 
 

Die nächsten Abholtermine für Gelben Sack  

Dienstag, 28. November 2017 (Lengdorf 2) 

Montag, 04. Dezember 2017 (Lengdorf 1) 
 

 

Gratulationen 

 

Sterbefälle 



 

Die nächsten Abholtermine für Restmüll 

Dienstag, 28. November 2017 

Dienstag, 12. Dezember 2017 
 

Die nächsten Abholtermine für Biotonne 
Dienstag, 21. November 2017 

Dienstag, 05. Dezember 2017  

Dienstag, 19. Dezember 2017 
 

Die nächsten Abholtermine für Papiertonne 
Montag, 11. Dezember 2017 
 

Problemmüll 

Montag, 20. November 2017 

Abholung am Volksfestplatz, Isen von 9.15 bis 

10.15 Uhr 
 

Freitag, 15. Dezember 2017 

Abholung an der Müllumladestation (Kreismüll-

deponie) Isen von 12.45 bis 16.30 Uhr 
 

 

 

Aus dem Gemeindeleben 
 

 

Unsere Vereine laden herzlich zu 

ihren Christbaumversteigerungen 

ein  
 

Freiwillige Feuerwehr Matzbach 

Samstag, 02. Dezember 2017 um 20 Uhr im Gast-

haus Scharl in Thann 
 
 

Burgschützen Kopfsburg 

Samstag, 09. Dezember 2017 um 19.30 Uhr im 

Gasthaus Obermaier in Kopfsburg 
 

Isentalschützen Lengdorf 

Samstag, 09. Dezember 2017 um 20 Uhr im Gast-

haus Menzinger 
 

Freiwillige Feuerwehr Lengdorf 

Freitag, 15. Dezember 2017 um 20 Uhr im Gasthaus 

Menzinger 
 

Hubertusschützen Obergeislbach 

Samstag, 16. Dezember 2017 um 20 Uhr im Gast-

haus Scharl in Thann 
 

Stopselclub Thann 

Freitag, 22. Dezember 2017 um 20 Uhr im Gasthaus 

Scharl in Thann 
 

Gambrinusschützen Niedergeislbach  

Dienstag, 26. Dezember 2017 um 20 Uhr im Gast-

haus Scharl in Thann 
 
 

Die Vereine bitten, insbesondere ihre Mitglieder, um 

rege Beteiligung bei den Christbaumversteigerun-

gen.                                                           Vereinsvorstände 

 

 

Jagdessen der Jagdgenossenschaft Leng-

dorf 
Alle Jagdgenossen mit Ehefrauen sind 

herzlich eingeladen zum Jagdessen  

am Dienstag, 21. November 2017 

um 19.30 Uhr 

im Gasthaus Menzinger.                           Ihre Jagdpächter 
 

 
 

Landfrauen Lengdorf-Matzbach  
Die Ortsbäuerinnen Lengdorf-Matzbach laden alle 

Frauen zum Frühstück  

am Mittwoch, 29. November 2017 ab 9.30 Uhr 

ins Gasthaus Obermaier in Kopfsburg ein. Wir bie-

ten eine kleine Einstimmung in den Advent. Jeder ist 

herzlich willkommen. 

Aus organisatorischen Gründen wird um Anmel-

dung bis 17.11.2017 bei Marille Stangl unter  

 08083/9587 oder Lore Hermannsdorfer unter  

 08083/8741 gebeten.                        Die Ortsbäuerinnen 
 

 
 

Landfrauentag 2017 

Die Ortsbäuerinnen laden alle interessierten Frauen 

recht herzlich ein zum traditionellen Landfrauentag 

am Freitag, 08. Dezember 2017 

im Gasthaus Menzinger. 

Der Landfrauentag beginnt mit der hl. Messe, zele-

briert von Diözesanjugendpfarrer Richard Greul um 

10.00 Uhr in der Pfarrkirche Lengdorf. 
 

Programm: 

 Mittagessen im Menzinger Saal 

 ab 12.30 Uhr Begrüßung durch Kreisbäuerin 

Irmgard Posch 

 Landfrauenchor 

 Thema des diesjährigen Landfrauentages: „Das 

ist Heimat“ referiert durch Jugendpfarrer 

Richard Greul 

 Vorstellung der Gemeinden Lengdorf und Isen 

durch Bürgermeisterin Gerlinde Sigl und Bür-

germeister Siegfried Fischer 

 Nachmittagsprogrammgestaltung durch Kabaret-

tist Julian Wittmann 
 

 
 

Theaterverein Lengdorf e.V.  
Der Theaterverein Lengdorf e. V. lädt 

seine Mitglieder herzlich ein zur Weih-

nachtsfeier 

am Sonntag, 10. Dezember 2017 um 15 Uhr 

im Gasthaus Menzinger in Lengdorf. Die Bühnen-

mäuse werden zum ersten Mal ihre neu einstudierte 

Choreografie darbieten. Sämtliche Familienangehö-

rige der Bühnenmäuse - egal ob Mama und Papa, 



Oma und Opa, Bruder und Schwester, Onkel und 

Tante - sind herzlich eingeladen, sich von den Tanz-

künsten der Bühnenmäuse zu überzeugen. Um sich 

auf Weihnachten einzustimmen gibt es natürlich 

wieder ein Plätzchen- und Kuchen-Buffet sowie 

weihnachtliche Gesangseinlagen. 

Die Vorstandschaft würde sich über eine rege Teil-

nahme sehr freuen, denn auch der Nikolaus hat sein 

Kommen zugesagt.                                             Verein 
 

 
 

Seniorenadvent 
Die Seniorengruppe Lengdorf und die 

Mitglieder der Krieger- und Reservisten-

kameradschaft treffen sich zur gemein-

samen Weihnachtsfeier 

am Mittwoch, 13. Dezember 2017 um 14 Uhr  

im Gasthaus Menzinger. Der Nachmittag wird mit 

musikalischer Gestaltung untermalt. Alle Senioren 

und Seniorinnen der Gemeinde Lengdorf sind herz-

lich dazu eingeladen.  

Die Nachbarschaftshilfe bietet Fahrdienste an. Hier-

zu bitte bei Frau Brambring unter  08083/8529 

melden.                                                     Seniorenreferent 

 

 

Aktuelles aus dem Sportbereich 
 

Weihnachtsfeier des FC Lengdorf 

e.V. - Abteilung Fußball  
Die Abteilung Fußball lädt seine 1. und 2. 

Herrenmannschaft, die Frauenmannschaft, Funktio-

näre, Jugendtrainer und Schiedsrichter und all seine 

Gönner und zahlreichen Helfer mit Anhang recht 

herzlich zur Weihnachtsfeier 

am Samstag, 02. Dezember 2017 ab 19.30 Uhr 

ins Lengdorfer Sportheim ein.          Schriftführer Abt. Fußball 

Sporttermine 
Unser Programm für alle, die fit sind, es bleiben 

oder werden wollen: 
 

montags von 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr  
Kinderturnen von ca. 4 bis 8 Jahre; 

Infos bei Cornelia Rybar unter  08083/9074732 

dienstags von 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr 

Eltern-Kind-Turnen ab ca. 2 Jahre; Infos bei 

Übungsleiterin Michaela Husseck ( 08083/ 

5489529) und Monika Dreher ( 08083/ 9084282) 

mittwochs um 18.30 Uhr 

Wirbelsäulengerechtes Muskel- u. Ausdauertraining 

mittwochs um 19.30 Uhr 

Fit-Mix – wir probieren alles aus: Step-Aerobic, 

Bodystyling, Work Out mit Hanteln, Therabändern, 

Flexistäben, Gymnastikbällen, etc.  

Für Anfänger und Fortgeschrittene geeignet, Kurs-

einstieg jederzeit möglich. 

donnerstags von 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr 

Zumba 

freitags von 15.15 Uhr bis 16.30 Uhr 

Seniorensport mit Christine Rädlinger 

freitags von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr 

Rope Skipping für Kinder ab 5 Jahren;  

Infos bei Antonia Stangl ( 0171/6235499) 

freitags von 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr 

Wirbelsäulengymnastik für jeden mit Sportlehrer 

Herbert Peter 

freitags von 20.30 Uhr bis 22.00 Uhr 

Cuong Nhu Karate mit Manfred Meir 
 

 
 

Termine des FC Lengdorf – Skiabteilung 

Crossfit - Wintertraining für Jugendliche und 

Erwachsene 

montags von 19.30 Uhr bis 20.45 Uhr in der Schul-

turnhalle 

Kinderfit für sportliche Kinder ab der 2. Klasse 

donnerstags von 18.15 Uhr bis 19.30 Uhr in der 

Schulturnhalle 
 

Saisoneröffnungsfahrt zum Arlberg 

16./17. Dezember 2017 

Weihnachts-Skikurse, Ski-Workshop und Tages-

fahrten  

27./28. und 30. Dezember 2017 

Kindergarten-Skikurse „Zwergerlkurs“ 

6., 7., 14. und 20. Januar 2018 

„Power of 10“ Jugendausflug nach Saalbach-

Hinterglemm 

Samstag, 27. Januar 2018 

Anmeldeschluss Saisoneröffnung  

Dienstag, 28. November 2017 

Anmeldeschluss Weihnachtsskikurse 

Dienstag, 12. Dezember 2017 

Anmeldeschluss für Jugendausflug 

Montag, 22. Januar 2018 

Gemeinde- und Vereinsmeisterschaft Skisport 

Samstag, 17. Februar 2018 

Zwergerlcup der Skivereine im Landkreis Er-

ding, Ausrichter FC Lengdorf e.V., Abt. Ski 

Sonntag 25. Februar 2018 

 

Sonstiges 
 

 
 

Blutspendetermin im November 2017 
21.11.2017 Isen, Grund- u. Mittelschule 16 - 20 Uhr 



Gasthaus Scharl in Thann  
 

Altes Bier: 

Sonntag, 10. Dezember 2017 

Montag, 11. Dezember 2017 
 

An beiden Tagen Mittagstisch ab 11.30 Uhr. Tisch-

reservierung erbeten unter  08083/348. 

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Scharl. 

Am Sonntag findet ab 12.00 Uhr zusätzlich eine 

Weihnachtsausstellung mit Punsch- und Glühwein-

verkauf statt.                                                                          Fam. Scharl 
 

 
 

Christbaumverkauf mit 

Glühweinausschank  
Der diesjährige Christbaumverkauf 

der Familie Feuerer findet statt 

am Samstag, 16. Dezember 2017 

von 8.30 bis ca. 13.00 Uhr 

beim Gasthaus Menzinger. 

Gleichzeitig findet ein Glühweinausschank des CSU 

Ortsverbandes/Bürgerblock Lengdorf für einen sozi-

alen Zweck statt.                              Fam. Feuerer / CSU OV 
 

 
 

MVV Fahrplanänderungen zum Jahres-

fahrplan 2018 im Landkreis Erding -
Gemeinde Lengdorf 

564: Die Linie wird über Grüntegernbach hinaus bis 

nach Buchbach verlängert. In diesem Zuge wird das 

MVV-Tarifgebiet erweitert und umfasst auch den 

Abschnitt im Landkreis Mühldorf. Vier zusätzliche 

Haltestellen werden bedient. 
 

565 (RufBus): In Fahrtrichtung Erding wird die 

Haltestelle „Haidvocking, Abzw.“ nicht mehr be-

dient. 
 

567: Die Linie verkehrt mit neuem Verlauf in St. 

Wolfgang. Über die neue Haltestelle „Straßberg“ 

wird das südliche Gemeindegebiet erschlossen. 

Durch den veränderten Linienweg wird die Halte-

stelle „Holzen, Abzw.“ nicht mehr angefahren. 
 

 
 

Betrug im Namen der Polizei 
Vorsicht vor falschen Polizisten! 

Bleiben Sie misstrauisch! 

Das Polizeipräsidium Oberbayern Nord verzeichnet 

im laufenden Jahr einen deutlichen Anstieg des Be-

trugsphänomens „Falsche Polizeibeamte“. Während 

im gesamten Jahr 2016 noch 238 solcher Anrufe bei 

den Kriminalpolizeiinspektionen Ingolstadt, Erding 

und Fürstenfeldbruck registriert wurden, waren im 

laufenden Jahr bis September bereits mehr als 500 

Fälle der Betrugsmasche „Falscher Polizeibeamter“ 

zu verzeichnen. Hierbei kam es zu etwa einem Dut-

zend Geldübergaben bzw. Überweisungen mit ei-

nem Gesamtschaden von rund 430.000 Euro. 
 

Deliktsaufkommen im Raum Erding 

Immer wieder werden vor allem lebensältere Men-

schen Opfer einer subtilen Masche, bei der Betrüger 

versuchen, ihre Opfer mit einem Trick um deren 

Ersparnisse zu bringen. Die Täter geben sich dabei 

als Polizisten aus, um in den Besitz von Geld und 

anderen Wertgegenständen gutgläubiger Senioren zu 

gelangen. Allein in den Landkreisen Erding, Frei-

sing und Ebersberg, dem Zuständigkeitsbereich der 

Kriminalpolizei Erding, wurden seit Jahresbeginn 58 

Fälle zur Anzeige gebracht. Bei zwei vollendeten 

Taten erbeuteten die Täter Bargeld im Wert von 

rund 22.000 Euro. 
 

Wie gehen Betrüger als falsche Polizeibeamte 

oder Behördenmitarbeiter vor? 

An der Haustür schrecken sie nicht davor zurück, 

gefälschte Dienstausweise vorzuzeigen, um sich 

Zutritt in die vier Wände ihrer Opfer zu verschaffen, 

um zum Beispiel Schmuck und Bargeld zu stehlen. 

Per Post oder E-Mail fordern sie ihre Opfer zur 

Zahlung höherer Geldsummen auf: Sie verschicken 

beispielsweise Haftbefehle mit der Aufforderung, 

die im Schreiben genannte Geldstrafe zu bezahlen, 

ansonsten drohe die Inhaftierung. 

Am Telefon versuchen sie ihre Opfer unter ver-

schiedenen Vorwänden, dazu zu bringen, Geld- und 

Wertgegenstände im Haus oder auf der Bank an 

einen Unbekannten zu übergeben, der sich ebenfalls 

als Polizist ausgibt. Dazu behaupten die Betrüger 

beispielsweise, dass Geld- und Wertgegenstände bei 

ihren Opfern zuhause oder auf der Bank nicht mehr 

sicher seien oder auf Spuren untersucht werden 

müssten. Dabei nutzen die Täter häufig eine speziel-

le Technik, die bei einem Anruf auf der Telefonan-

lage der Angerufenen die Polizei-Notrufnummer 

110 oder eine andere örtliche Telefonnummer er-

scheinen lässt. 
 

Aufklärungsarbeit zeigt Wirkung 

Die Tatsache, dass die Täter im laufenden Jahr in 

rund 98 % der angezeigten Fälle keinen Erfolg hat-

ten, da den Opfern das Phänomen bekannt war, lässt 

die Polizei hoffen, dass die beständige Präventions-

arbeit Wirkung zeigt. Dennoch besteht weiterhin 

Handlungsbedarf, wie die Fakten zeigen. 
 

50-Jährige aus Dorfen um Ersparnisse gebracht 

Im August dieses Jahres rief eine Frau, die sich als 

Polizistin der örtlichen Polizeiinspektion ausgab, bei 

der 50-Jährigen an. Im weiteren Verlauf des Ge-

sprächs erschlich sich die Betrügerin das Vertrauen 

ihres Opfers. Zudem schaltete sich noch ein weiterer 

angeblicher Polizeibeamter in das Gespräch ein. 

Beide Betrüger machten der Geschädigten glaub-



haft, dass Einbrecher festgenommen wurden, bei 

denen Zettel, unter anderem mit ihrer Adresse, auf-

gefunden wurden. Diese hatten die Einbrecher an-

geblich von einem Spitzel der Bank erhalten. Zur 

Überführung des Tatverdächtigen solle die Frau ihre 

Ersparnisse abheben und einem Kriminalbeamten 

zur Präparierung mitgeben. Leider kam die gutgläu-

bige Geschädigte dem Wunsch der Betrüger nach. 

Mit Übergabe von 15.000 Euro Bargeld verschwand 

der männliche Abholer unerkannt, bevor die Betro-

gene es bemerkte und die echte Polizei verständigte.  
 

Verhaltenstipps der Polizei: 

• Seien Sie misstrauisch bei derartigen Anrufen! 

• Die Polizei ruft Sie niemals unter der Notruf-

nummer 110 an! 

• Beenden sie im Zweifelsfall das Gespräch 

schnellstmöglich, ohne persönliche Daten bzw. 

Informationen über vorhandene Wertgegenstän-

de oder Bargeld preiszugeben! 

• Gehen Sie nicht auf Forderungen zur Überwei-

sung oder Übergabe von Geldbeträgen ein! 

• Die echte Polizei fordert niemals Bargeld, 

Überweisungen oder Wertgegenstände von 

Ihnen, um Ermittlungen durchzuführen! 

• Rufen Sie im Zweifelsfall die Polizei unter einer 

dem Telefonbuch entnommenen Telefonnummer 

an, in eiligen Fällen auch unter der Notrufnum-

mer 110 – benutzen sie dabei aber nicht die 

Rückruftaste, sonst landen Sie möglicherweise 

wieder bei den Betrügern! 

• Lassen Sie grundsätzlich keine Unbekannten in 

Ihre Wohnung! 

• Gesundes Misstrauen ist keine Unhöflichkeit: 

Fordern Sie von angeblichen Amtspersonen, 

zum Beispiel Polizisten, den Dienstausweis! 

• Übergeben Sie niemals Geld oder Wertgegen-

stände an unbekannte Personen! 

• Sprechen Sie auch mit ihren Angehörigen über 

das Phänomen und warnen Sie sie vor dem Vor-

gehen der Täter! 

• Prüfen Sie, ob ein Eintrag Ihrer Telefonnummer 

in öffentlichen Verzeichnissen wirklich notwen-

dig ist!                                                                            PP OBN 
 

 

Weiterbildung 
 

Pflegekräfte können sich mit Fernlehr-

gang berufsbegleitend weiterbilden 
Das Thema Dekubitus ist allgegenwertig – im Pfle-

geheim, in den Krankenhäusern sowie im ambulan-

ten Pflegebereich. Durch z. B. zu langes Liegen ent-

stehen häufig schlecht und langsam heilende Wun-

den. Grund für die Druckgeschwüre ist eine Min-

derdurchblutung. Für Betroffene ist das eine 

schmerzhafte und nicht nur körperlich belastende 

Erfahrung. Dabei sind nach deutschen Expertenmei-

nungen 95 % aller Dekubituserkrankungen vermeid-

bar. Bei strikter Anwendung der Dekubitusprophy-

laxe können Druckgeschwüre verhindert werden. 
 

Das Deutsche Erwachsenen-Bildungswerk (DEB) 

vermittelt in seinem Fernlehrgang „Dekubitusprä-

vention“ genau diese Kenntnisse. 
 

Die Teilnahme am Fernlehrgang ist zu Beginn jedes 

Monats möglich. Er hat eine Laufzeit von vier Mo-

naten und ist von der Staatlichen Zentralstelle für 

Fernunterricht (ZFU) zugelassen. 
 

Neben diesem Fernlehrgang bietet das DEB die 

Fernlehrgänge „Gestaltung und Beschäftigung als 

Gruppenarbeit mit Senioren“ und „Allgemeine 

und Spezielle Medikamentenlehre in der Alten-

pflege“ sowie verschiedene Fernlehrgänge im Be-

reich Gerontopsychiatrische Pflege an, die gleich-

falls weiterführendes Fachwissen im Bereich der 

Altenpflege vermitteln. 
 

Weitere Informationen unter: 

DEUTSCHES ERWACHSENEN-BILDUNGS-

WERK gemeinnützige GmbH, Referat Aus-, Fort- 

und Weiterbildung, Pödeldorfer Straße 81, 96052 

Bamberg, Tel. 0951/91555-72, Fax 0951/91555-46, 

E-Mail: anfrage@deb-gruppe.org oder www.deb.de 
DEB-Gruppe 

 
 

 

Vorankündigungen 
 

„Wir warten aufs Christkind“ 
Liebe Kinder, 

wir laden Euch alle im Alter von 3 – 12 Jahren ganz 

herzlich zu „Wir warten aufs Christkind“ 

am Sonntag, 24. Dezember 2017 ab 13 Uhr 

ins Pfarrhaus in Lengdorf ein. 

Wir werden basteln, spielen, Geschichten lesen und 

bei Punsch und Lebkuchen den Nachmittag gemein-

sam verbringen bis das Christkind kommt. Du willst 

mit uns gemeinsam warten, dann melde Dich schnell 

bei Anna-Maria Scharl unter  0172/5184328 oder 

08083/348 an. Der Unkostenbeitrag beträgt pro Kind 

5 €. Auf Dein Kommen freuen sich die Lengdorfer 

Mädls und Anna-Maria Scharl. 

 

 
 



Punsch- und Glühweinverkauf nach der 

Christmette  
Die KLJB Isen lädt alle Bürgerinnen und Bürger zu 

einem gemütlichen Beisammensein  

am Sonntag, 24. Dezember 2017 

nach der Christmette 

im Pfarrgarten Lengdorf ein. Gemeinsam lassen wir 

den Hl. Abend bei Punsch und Glühwein gemütlich 

ausklingen. 

Über eine Spende würden wir uns freuen. Die KLJB 

Isen freut sich über zahlreiches Kommen und 

wünscht allen eine besinnliche Adventszeit.   KLJB Isen 

 

 

Terminkalender 
 

findet jeden 

Montag statt 

Fröhlicher Gedächtnisnachmittag mit 

der Nachbarschaftshilfe von  

14-16 Uhr in Isen, Bischof-Josef-Str. 

findet jeden 

Dienstag 

und Freitag 

statt 

Mittagstisch „gemeinsam statt ein-

sam“ mit der Nachbarschaftshilfe 

von 11.30 – 14.30 Uhr in Isen, Bi-

schof-Josef-Str. 14 

16.11.2017 Gemeinderatssitzung um 19.30 Uhr  

19.11.2017 Totengedenken am Volkstrauertag 

um 10 Uhr i. d. Pfarrkirche Lengdorf 

21.11.2017 Jagdessen der Jagdgenossenschaft 

Lengdorf um 19.30 Uhr  

22.11.2017 Schulkindbetreuung geöffnet von  

8 bis 13 Uhr 

26.11.2017 Jahramt für verstorbene Mitglieder 

des Gartenbauvereins und der Isen-

talschützen Lengdorf um 10 Uhr 

28.11.2017 Anmeldeschluss Saisoneröffnung 

des FC Lengdorf e.V., Abt. Ski 

29.11.2017 Frauenfrühstück mit Einstimmung in 

den Advent der Landfrauen Leng-

dorf-Matzbach um 9.30 Uhr im 

Gasthaus Obermaier in Kopfsburg 

02.12.2017 Weihnachtsfeier des FC Lengdorf 

e.V., Abt. Fußball um 19.30 Uhr  

02.12.2017 Christbaumversteigerung der FFW 

Matzbach um 20 Uhr 

03.12.2017 MC Fest der Marianischen Männer-

kongregation um 9 Uhr in Hohen-

linden; Abfahrt 8.30 Uhr Rathaus 

03.12.2017 Bauernstammtisch um 19.30 Uhr  

05.12.2017 SPD-Stammtisch um 19 Uhr  

08.12.2017 Landfrauentag mit Gottesdienst um 

10 Uhr, Pfarrkirche Lengdorf 

09.12.2017 Christbaumversteigerung der Burg-

schützen Kopfsburg um 19.30 Uhr 

im Gasthaus Obermaier  

09.12.2017 Christbaumversteigerung der Isental-

schützen Lengdorf um 20 Uhr im 

Gasthaus Menzinger 

10.12.2017 Ausflug der Wanderfreunde Leng-

dorf e.V. zu einem Christkindlmarkt 

10.12.2017 Altes Bier ab 11.30 Uhr im Gasthaus 

Scharl in Thann 

10.12.2017 Weihnachtsfeier des Theatervereins 

Lengdorf e.V. um 15 Uhr im Gast-

haus Menzinger 

11.12.2017 Altes Bier ab 11.30 Uhr im Gasthaus 

Scharl in Thann 

12.12.2017 Gemeinderatssitzung um 18.30 Uhr  

12.12.2017 Anmeldeschluss Weihnachtsskikurse 

des FC Lengdorf e.V., Abt. Ski 

13.12.2017 Seniorenadvent um 14 Uhr  

15.12.2017 Christbaumversteigerung der FFW 

Lengdorf um 20 Uhr im Gasthaus 

Menzinger 

16.12.2017 Saisoneröffnungsfahrt zum Arlberg 

des FC Lengdorf e.V., Abt. Ski 

16.12.2017 Christbaumverkauf der Familie Feu-

erer von 8.30 bis 13.00 Uhr  

16.12.2017 Glühweinausschank des CSU Orts-

verbandes/Bürgerblock Lengdorf am 

Vormittag beim Menzinger 

16.12.2017 Christbaumversteigerung der Huber-

tusschützen Obergeislbach um 20 

Uhr im Gasthaus Scharl in Thann 

17.12.2017 Saisoneröffnungsfahrt zum Arlberg 

des FC Lengdorf e.V., Abt. Ski 

20.12.2017 Weihnachtsfeier des FC Lengdorf 

e.V., Abt. Damengymnastik um 19 

Uhr im Sportheim, Pizzeria Da Enzo 

22.12.2017 Christbaumversteigerung des Stop-

selclub Thann e.V. um 20 Uhr im 

Gasthaus Scharl in Thann 

22.12.2017 Weihnachtsschießen der Isental-

schützen Lengdorf 

24.12.2017 „Wir warten aufs Christkind“ mit der 

KLJB Isen (Lengdorf) ab 13 Uhr im 

Pfarrhaus Lengdorf 

24.12.2017 Kinderchristmette um 16 Uhr in der 

Pfarrkirche in Lengdorf 

24.12.2017 Punsch- und Glühweinverkauf der 

KLJB Isen (Lengdorf) nach der 

Christmette 

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 

Freitag, 15. Dezember 2017* 

Annahmeschluss: 

Donnerstag, 30.11.2017 

*Die Zustellung durch die Deutsche Post erfolgt innerhalb von 

4 Werktagen nach dem Erscheinungstermin. 


